
endeter M eister gezw ungen  w ar, auch für 
die Kirche zu kom ponieren, so daß m an  
behaupten kann, daß er seine M essen nie  
geschrieben hätte, w äre er nicht nach E isen 
stadt berufen w orden. Trotzdem m uß er 
a ls  bedeutendster Kirchenkomponist der 
nachklassischen P er io d e  bezeichnet w erden.

Nach dem V orb ild  M o z a r ts  brachte 
K üm m el die T utti-M esse zur höchsten 
V ollen d u n g . Reichen W echsel zwischen 
S o lo q u a rte tt und C hor zeigt dagegen seine 
L s-M esse . D en  Text behandelt K üm m el 
korrekt, begnügt sich aber gleich S c h u 
b e r t  b isw eilen  m it der S tim m u n g . D ie  
D isp osition  der M essen K üm m els ist 
m eistenteils die der kurzen K aydn-M essen .

W ie  bei K a y  d u  und M o z a r t  stehen 
alle Sätze vor der W an d lu n g  in derselben 
T onart.

A ber nicht bloß die Entstehung der drei 
meisterhaften M essen ist Eisenstadt zu ver
danken, auch ein T eil seiner O pern, P a n 
tom im en und Feenspiele w urde durch d as  
K austheater des Fürsten Esterhazy angeregt.

E s  kann demnach m it vollem  Recht be
hauptet w erden, daß K üm m el, der seine 
glänzende L aufbahn eigentlich am Kose 
der E sterhazys begann, zu einem beträcht
lichen T eil seiner K om positionen, m it denen 
er in  späteren Zähren in aller W e lt  seine 
großen E rfo lge erntete, in Eisenstadt an
geregt w urde.

Ein Pakrizius"-Lie- aus Etferrzieken.
Aufgezeichnet von K arl K ira ly . S atz  von F erd. Köfler.

___ / ̂ ^> . -l /  * ^
1. Pakrizium rufen wir an in Golles Namen. Und stimmen in ein
2. Patrizius wenn man anruft, tut gleich schützen. Dringt allen Vieh und
3. Wenn wir bei uns zum Trost Patrizius haben. Können wir uns tn

^ - - - - - - - - - - - -  > > !---- ^1-- !- - - - - - - - - - - 1- ---- r---- s— h! - - - - - - - - 1" IN Ü " - - - - i---^ F F / _ F ^L « ^ s .  *

Lobgesang zusammen. Ih n  auch zu verehren» sein Lob zu vermehren.
Menschen grohen Nutzen. Kommt zu Kits Len Armen, tut sich auch erbarmen,
allen Trübsal laben. Aus der Angst und Nöten, wird er uns erretten.

i— t— ------ -i—
A  ----^ ^ F. »

1—3. Ach, so ruft P a t - rizi us an. diesen wunder - vollen Mann!
4. Unzählbar sind die Gnaden, so austeilet, Patrizius, da er auch 

das Vieh gleich heilet. Tut von Unfall retten, wenn man schon will 
töten. Drum, so ruft Patrizius an, diesen wundervollen Mann:

Text ausgezeichnet am 16 . A ugust 1 9 3 6 .  
V orgesungen  von der 7 2  jährigen Theresie 
Tomisser, E isenzicken, die über d as Lied  
fo lgen d es erzählt: B i s  zum J a h re  1 8 6 0  
gehörte die halbe G em einde Eisenzicken  
zur P fa rre  S t .  M a rtin  in der W arth  und  
die andere K älfte nach R otenturm  an der 
P in k a . Z n dieser Z eit hörten die E isen- 
zickener dieses Lied in  S t .  M a r tin  und es  
w urde auch ab 1 8 6 0  b is  heute in  E isen 
zicken am 17 . M ä r z  gesungen . Z n  S t .  
M a rtin  w ird dieser T a g  nicht mehr ge

feiert?) und auch d ieses Lied nicht mehr 
gesungen.^)

0  Z um  P a tr iz iu s -K u lt  im  B u rg en la n d  vg l. 
w a s  im  v or liegen d en  J a h r g a n g  unserer Z e it
schrift S .  6  f (A n m . 2 3 ) und S .  2 9  (A n m . 3 5 )  
gesagt w urde.

2)  D er  h e ilige  P a tr iz iu s  g ilt in Eisenzicken a ls  
V ie h p a tro n , in sb eson d ere aber a ls  P a tr o n  der 
K ühe. D aru m  ist dieser T a g  auch F e ie r ta g , an 
dem  a lle  A rb eit ruht.

y  Tatsächlich kann sich in S t .  M a r tin  n iem and  
an d ieses L ied erinnern, w ie  ich an O rt und  
S te l le  feststellen konnte.
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